
1.1. Hauptaufgaben der Finanzbuchhaltung

Menschen und Unternehmen stehen in einem Beziehungsnetz zueinander. Insbesondere hat

jedes Unternehmen verschiedene Anspruchsgruppen, deren Bedürfnisse es zu berücksichti-

gen hat.

Beim Verkehr zwischen den verschiedenen Subjekten werden Leistungen (Sachgüter, Dienst-

leistungen und Geld) oder Informationen ausgetauscht. Im Wirtschaftsleben wird in der Re-

gel eine Sach- oder eine Dienstleistung gegen Geld getauscht.

Die Hauptaufgabe der Finanzbuchhaltung besteht darin, den Bestand sowie den Zu- und

Abfluss von Werten (Wertfluss) eines Unternehmens zahlenmässig zu erfassen und in einer

übersichtlichen Form darzustellen.

Das Ziel besteht u. a. darin,

– in der Bilanz die Bestände an Vermögen und Schulden zu einem bestimmten Zeitpunkt,

ohne besondere Angaben ist das in der Schule jeweils der 31.12., auszuweisen (Bestan-

des-, Zeitpunktrechnung)

– in der Erfolgsrechnung den Gewinn bzw. Verlust für einen bestimmten Zeitraum, ohne

besondere Angaben ist das in der Schule jeweils das Geschäftsjahr vom 1.1. bis am 31.12.,

zu erfassen (Zeitraumrechnung).
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1. Kapitel:
Das Unternehmen im wirtschaftlichen Umfeld
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